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Die Glut von
Sándor Márai ist

ein faszinierender Roman.
Er beschreibt die Ge-
schichte von Henrik und
Konrád im K&K-Reich des
19. Jahrhunderts, zweier
Freunde aus unterschied-
lichensozialenVerhältnis-
sen. Die Freundschaft en-
det jäh, als Konrád plötz-
lich verschwindet und
nach 41 Jahren wieder-
kehrt. Es ist die packende
Geschichte einer Männer-
freundschaft, die alles
überdauert: Zeit, Liebe
und möglichen Verrat.“

Sal. Oppenheim Österreich
Mitglied der Geschäftsführung

Buchtipp
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L E X I K O N

CVist die Abkürzung für Curriculum Vitae, der in-
ternationalen Bezeichnung für den Lebenslauf

ineinerBewerbung.Mit ihrenCVskönnenBewerberaus
technischen und wirtschaftlichen Studien bei der zBp-
AbsolventenmesseinWienamkommendenDonnerstag
Kontakt zu Arbeitgebern aufnehmen (www.zbp.at).

S C H M A N K E R L

WereinSchriftstücknichtlesenkann,sollesebennicht
unterschreiben, urteilte jetzt ein deutsches Arbeitsge-
richt.Der Kläger hatte einen Auflösungsvertrag mit sei-
nem Arbeitgeber geschlossen und später die Vereinba-
rung angefochten: Er habe seine Lesebrille nicht zur
Hand gehabt und konnte daher den Text nicht lesen.

Neue Kurs-Förderungen
für Kärntner Frauen

Mit einem neuen Förde-
rungsfonds von 25.000 € wer-
den in Kärnten Frauen bei
Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen unterstützen.
DasGeldkannfüreineHöher-
qualifizierung oder für Kin-
derbetreuung während eines
Kurses eingesetzt werden. Al-
le Förderungen listet die Bro-
schüre„Juno–Youknow“auf.
www.frauen.ktn.gv.at

WU verkauft Beratung
für eLearning

Fünf Jahre lang widmete
sich das Institut für Wirt-
schaftsinformatik und Neue
Medien der Wiener Wirt-
schaftsuniversität dem For-
schungsschwerpunkt eLear-

ning. Das „Learn@WU-Sys-
tem“ zählt zu den weltweit
führenden elektronischen
Lernumgebungen an Hoch-
schulen. Mit dem Uni-Spin-
off„KnowledgeMarketsCon-
sulting Ges.m.b.H.“ werden
nun Unternehmen, Schulen,
Fachhochschulen und Uni-
versitäten bei der Gestaltung
und IT-Unterstützung von
Lernprozessen unterstützt.

Österreichische Schulen
Schulen weltweit gelobt

Fürden„GlobalCompetiti-
vemess Report“ befragte das
Weltwirtschaftsforum welt-
weit 4800 Führungskräfte.
Finnland und Österreichs öf-
fentliche Schulen erreichten
die beste Wertung von 80 be-
werteten Ländern. Deutsch-
land landete auf Rang 28.

A U S D E R A R B E I T S W E L TLernhilfe für Lehrlinge
Die Idee der Woche: Kostenlose Nachhilfe für
Wiener Berufsschüler mit Lernschwierigkeiten

Die praktische Arbeit im
Betrieb ist anstrengende,
abersiemachtSpaß.Gäbees
keinen Mathematik- oder
Englisch-Unterricht in der
Berufsschule,wäredieLehr-
ausbildungfürvieleumeini-
ges unkomplizierter. Lehr-
linge, die in Wien eine Be-
rufsschule besuchen und
mit Lernschwierigkeiten
kämpfen,könnensichabso-
fort das Leben in der Schule
erleichtern. In einer Koope-
ration von Wirtschaftskam-
mer und Arbeitsmarktser-
vice (AMS) Wien wird kos-
tenlose Nachhilfe angebo-
ten. In der Pilotphase kön-
nen 225 Berufsschüler
teilnehmen. Die Trägeror-
ganisationen finanzieren
das Projekt mit 120.000 €.

LERNEN Angepasst an die
Bedürfnisse jedes Jugendli-
chen werden individuell
Lernstrategien erarbeitet
sowieEinzel-undGruppen-
Coachings von Trainern des
Wirtschaftsförderungsins-
tituts angeboten. Lernhilfe

gibtesfürFächerwieMathe-
matik, Englisch, Deutsch
und Wirtschaftskunde mit
Schriftverkehr und Allge-
meinbildung. „Das Ziel ist
es, die Jugendlichen besser
in ihren Ausbildungsmög-
lichkeiten zu unterstützen
und die Drop-out-Quote so
gering wie möglich zu hal-
ten“, sagte Wirtschaftskam-
mer-Präsidentin Brigitte
Jank.DieKursesollendieJu-
gendlichen unterstützen,
sich am Ausbildungsplatz
besser zu integrieren und
mögliche Prüfungsängste
abzubauen.

Eltern und Lehrbetriebe
werden über das kostenlose
Angebot informiert. Die
Lernhilfe-Folder für die An-
meldung zur Nachhilfe lie-
gen auch in der Lehrlings-
stelle der Wirtschaftskam-
mer Wien am Rudolf-Sallin-
ger-Platz 1, 1030 Wien und
im WIFI auf.

�INTERNET
www.wko.at/wien/lehrling
www.ams.or.at/neu/wien/
start.html

Richtige Antworten auf wichtige Fragen
„Wir testen die Tests“: Die Potenzialanalyse von Albrecht Business Coaching hilft dabei, die eigenen Stärken
und Schwächen im Berufsalltag und besonders in der Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern besser zu erkennen

von Ulla Grünbacher

Besser als Ihr Chef sind Sie
allemal? Ein Test bringt

ans Licht, ob man sich in der
Berufswelt in der Rolle des
Häuptlings oder doch des In-
dianers wohler fühlt.

DieTestfragenderPotenzi-
alanalyse von Albrecht Busi-
nessCoachingkreisenumdie
verschiedenen Situationen
im Arbeitsalltag. „Können Sie
Ihre Stimmung selbst gut be-
einflussen?“ „Wie tolerant
sind Sie Freiräumen anderer
gegenüber?“oder:„Wiewich-
tig ist es für Sie, den Schuldi-
genfüreinenFehlerausfindig
zu machen?“

Während der Beantwor-
tung der rund 300 Fragen
(schnellundspontanantwor-
ten, fordert der Computer
mich auf, wenn ich beginne,
übereineAntwortzugrübeln)
beschleicht mich das Gefühl,
dass sich die Fragen wieder-
holen, nur anders formuliert
oderverneintgestelltwerden.
„Hoffentlich gebe ich jedes
Mal die gleiche Antwort“,
schießt mir durch den Kopf.

ERGEBNIS Das Testergebnis
ist auf zwei A-4-Seiten mit
Diagrammen kompakt zu-
sammengefasst, gefolgt von
40SeitenErklärungen.Einro-
ter, ein paar gelbe und viele
grüneBalken.„Istdasgutoder
schlecht?“, will ich wissen.

Eva Spitzauer von Albrecht
Business Coaching schmun-
zelt und winkt ab. „Es geht
darum, Bedürfnisse heraus-
zufinden“, weckt sie beim
Analysegespräch mein Inte-
resse. „Denn Bedürfnisse sol-
len befriedigt werden.“ Um
diese herauszufinden, ist ne-
ben dem Selbsteinschät-
zungs-Test eine biografische
Analyse erforderlich.

Dafür soll ich meine beruf-
liche Laufbahn ab der Pflicht-
schule erzählen. Spitzauer

macht sich Notizen. „Bei wel-
cher Tätigkeit haben Sie sich
besonders wohl gefühlt, bei
welcherbesondersunwohl?“,
hakt sie bei der Aufzählung
der Praktika und Nebenver-
dienste während der Schul-
und Studienzeit nach.

Später weiß ich warum.
Spitzauer setzt die theoreti-
schenTestergebnissemitden
praktischen Arbeitserfahrun-
gen in Verbindung. „Wahr-
scheinlich hätten Sie sich als
Lektorin in einem Verlag gar
nicht so wohl gefühlt, da sie
doch ein sehr ausgeprägtes
Kommunikationsbedürfnis
haben“, so die Analyse der
studierten Psychologin.

Das Testergebnis zeigt de-
tailliert die Stärken und Ent-
wicklungspotenziale in den
Bereichen Führung, Umset-
zungundKooperationsfähig-
keit auf: Wie rasch werden
Entscheidungen getroffen?
Wie ist es um die Teamfähig-

keit bestellt? Wie groß ist die
Durchsetzungsfähigkeit?

„Mit einem gezielten Coa-
ching können Stärken geför-
dert und Schwächen ausge-
glichen werden“, skizziert
Spitzauer die Möglichkeiten,
das theoretische Testergeb-
nis in der Praxis umzusetzen.

NUTZEN „Es gibt selten große
Überraschungen bezüglich
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derStärkenundSchwächen“,
weiß die Psychologin aus Er-
fahrung. „Die meisten ahnen
zumindest, was in ihnen
schlummert.“ Sich der eige-
nen Potenziale bewusst zu
sein, istvoralleminderPhase
der Berufswahl oder des Job-
wechsels von Bedeutung.

Doch nicht nur Privatper-
sonennutzendieMöglichkei-
ten der Potenzialanalyse bei

Im persönli-
chenAnalyse-

gespräch
stellt Eva

Spitzauer
von Albrecht

Business
Coaching (u.)
die Ergebnis-
se der Selbst-
einschätzung
in Beziehung

zu der
beruflichen

Realität.
Übereinstim-
mungen und

Widersprü-
che können

so klarer
festgemacht

werden

I N F O

Das Wiener Unternehmen Al-
brecht Business Coaching ist auf
Recruting, Personalentwicklung,
TrainingundOrganisationsentwick-
lung spezialisiert. Gearbeitet wird
mit der von Lackner Kabas entwi-
ckelten Methode der Wiener Poten-
tialanalyse WPA.

In Form eines Selbsteinschät-
zungs-Fragetests über das Internet
werden Stärken und Schwächen ab-
getestet. Das abgefragte Profil wird
mitrund3000Management-Profilen
ausÖsterreich,Deutschlandundder
Schweiz verglichen. In einem aus-
führlichen persönlichen Analysege-
spräch werden die Ergebnisse ver-
tieft und in einem zirka 40-seitigen
Ergebnisprotokoll festgehalten.

Die Kosten belaufen sich für Un-
ternehmenauf690€,Privatpersonen
können den Test plus Analysege-
spräch und einer Coaching-Einheit
für 350 € absolvieren.

beruflichen Entscheidungen,
auch viele Unternehmen las-
sen Stärken und Schwächen
bestehender oder künftiger
Mitarbeiter auf professionel-
lem Weg testen. „Damit diese
ihren Fähigkeiten entspre-
chend eingesetzt werden
können“, erklärt Spitzauer.
Vor allem große Tourismus-
unternehmen und andere
Firmen, die sich professionell
mit dem Thema Personalent-
wicklungauseinandersetzen,
nehmendieexterneBeratung
des Albrecht Business Coa-
ching in Anspruch.

Die Testergebnisse sind
nicht selten der letzte Anstoß
aufdemWegzurPersonalent-
scheidung. Spitzauer: „Viele
Chefs haben die Wahl ihres
künftigesMitarbeitersbereits
getroffen. Und wollen sie
durch ein objektives Tester-
gebnis bestätigen.“
� INTERNET
www.albrecht-bc.at

T I P P

Wie fit sind Sie für
den Arbeitsmarkt?

Wer immer schon wissen
wollte, wie fit er für den Ar-
beitsmarkt ist, hat jetzt die
Möglichkeit, dies herauszu-
finden. Seit Anfang Novem-
ber können Interessierte auf
der deutschen Internetseite
www.in-eigener-sache.de ei-
nen Kompetenzcheck des
geva-Institutes absolvieren.
Zum Start ist dieses Service
samt 20-seitiger Auswertung
über den Gutscheincode
IES3516 kostenlos, später
wird es 18 Euro kosten.

Die Aktions-Plattform in
Kooperation der Deutschen
BankAGundderFachhhoch-
schule Ludwigshafen dient
als Anlaufstelle, um sich mit
seiner beruflichen Situation
auseinander zu setzen.
www.in-eigener-sache.de
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